
   Musik 

Lemgo.   Salsa-Open-Air-
Tanzabend, Eintritt frei, 
19.30 Uhr, Gaststätte „Schö-
ne Aussicht“, Langenfelder 
Weg 80 a. 

 Kino 

Filmbühne Kinocenter, Brü-
derstr. 11, Bad Salzufl en: 
 Bad Teacher: 17, 19, 20.45 
Uhr. 
 Cars 2: 15, 17.30, 20 Uhr. 
 Der Zoowärter: 15, 17, 19, 
20.45 Uhr. 
 Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes - Teil 2: 17, 
20 Uhr. 
 Kung Fu Panda 2: 15 Uhr. 
 Mr. Poppers Pinguine: 15 
Uhr, Karten- ☏   (0 52 22) 
1 05 62. 
Filmwelt, Lange Str. 74, 
Detmold: 
 Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes - Teil 2: 17 
Uhr. 
 Pina: 20 Uhr, Karten- ☏
(0 52 31) 3 20 73. 
Filmpalast, Kleppergarten 
1, Horn-Bad Meinberg: 
 Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes - Teil 2: 
16.30, 19.15 Uhr, Karten- ☏
(0 52 34) 9 96 70. 
Hansa Kino, Neue Torstr. 
33, Lemgo: 
 Cars 2 3D: 15, 17.15, 20.15 
Uhr. 
 Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes - Teil 2 3D: 
14, 17, 20 Uhr, Karten- ☏
(0 52 61) 18 85 00. 

 Ausstellungen 

Detmold.   „Die Nacht“, Ma-
lerei von Silke Silkeborg, 
Ausstellung der Lippischen 
Gesellschaft  für Kunst, 10-
12, 14-17 Uhr, Schloss. 
Detmold.   „Bitte recht 
freundlich! - Das Fotoport-
rät“, Ausstellung zum Th e-
menjahr, 10-18 Uhr, Frei-
lichtmuseum, Paderborner 
Straße. 
Detmold.   „Unentbehrlich! 
Abgenutzt - repariert - um-
funktioniert“, Kabinettaus-
stellung, 10-18 Uhr, Landes-
museum, Ameide. 
Detmold.   „Ursaurier, Rie-
senskorpion & Co. - Eine 
spannende Zeitreise in das 
Erdaltertum“, 10-18 Uhr, 
Landesmuseum, Ameide. 
Horn-Bad Meinberg. 
  Kunstausstellung: Sommer-
impressionen von Gisela Jös-
tingmeier, 9-12, 14-16 Uhr, 
Stern-Gesundheits-Zent-
rum, Foyer, Parkstraße 17. 
Lage.   „Baukeramik“, Aus-
stellung mit Arbeiten von 
Studierenden der Detmolder 
Schule für Architektur und 
Innenarchitektur, 10-18 
Uhr, Westfälisches Indust-
riemuseum Ziegelei Lage, 
Sprikernheide 77. 
Lage.   „Gute Arbeit - Von 
Wünschen und Wirklich-
keiten“, 10-18 Uhr, Westfäli-
sches Industriemuseum Zie-
gelei Lage, Sprikernheide 77. 
Lemgo.   „Verwischte Spu-
ren“, Erinnerung und Ge-
denken an nationalsozialis-
tisches Unrecht in 
Westfalen, 10-17 Uhr, 
Hexenbürgermeisterhaus. 
Oerlinghausen.   Heimat-
Ansichten, Karikaturen-
Ausstellung, zusätzl. Öff -
nungen auf Anfrage, ☏
(05202) 6335, 15-18 Uhr, 
Bürgerhaus, Tönsbergstr. 3. 
Oerlinghausen.   Kunst im 
Park III, Weberpark, 9 Uhr 
bis Sonnenuntergang   
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LZ-KULTURTIPP

Buch der Woche:

Überleben in
Amerika

Auch wer den Film 
„Winter‘s Bone“ ge-

sehen hat, sollte sich den 
Genuss der Lektüre von  
Daniel Woodrells gleich-
namigem Roman gönnen. 
Er wird reich belohnt. Das  
jüngst im Münchner Lie-
beskind-Verlag unter dem 
Titel „Winters Knochen“ 
auf Deutsch erschiene-
ne Werk überzeugt durch  
eine Klarheit der Sprache 
und Bilder, wie sie bester 
amerikanischer Erzähl-
tradition entspricht. Hier 
wird nichts wortreich um-
schrieben oder verklärt. 
Der Text ist wie die Men-
schen und die Landschaft , 
die in ihm beschrieben 
werden: rau, karg, direkt, 
hart. Es ist ein anderes, 
ein armes  Amerika, das 
wir hier vorgeführt krie-
gen, ein Land, in dem jun-
ge Frauen die Verantwor-
tung für ganze Familien 
übernehmen und um de-
ren Überleben kämpfen 
müssen. Das alles konge-
nial übersetzt von Peter 
Torberg.  (da)

Daniel Woodrell, Winters 
Knochen, Liebeskind, ISBN 
3935890761, 18,90 Euro.

LZ-FOTOSUCHSPIEL
Aus welchem Bild in unserer 
heutigen Ausgabe stammt die-
ser Ausschnitt?

Wer die Lokalseiten und 
Lokalsportseiten der 

heutigen LZ aufmerksam 
gelesen hat, dem dürft e die 
Antwort nicht schwerfallen. 
Aber Achtung: Obwohl der 
Ausschnitt farbig ist, kann 
das gesuchte Bild schwarz-
weiß sein.

Haben Sie das richtige Bild 
gefunden? Dann tragen Sie 
die Seitenzahl auf dem in der 
Montagsausgabe veröff ent-
lichten Coupon ein, ebenso 
die Lösungszahlen der übri-
gen Tage dieser Woche. Die 
Summe aller sechs Zahlen ist 
Ihre Lösungszahl. Tragen Sie 
Ihre Adresse ein und senden 
Sie den ausgefüllten Cou-
pon bis Dienstag, 9. August 
2011, an:

LZ-Marketing
Stichwort „Fotosuchspiel“ 

Ohmstraße 7
32758 Detmold

Oder geben Sie den Cou-
pon in einer unserer LZ-Ge-
schäft sstellen ab. Unter den 
richtigen Einsendungen ver-
lost die LZ jede Woche zwei-
mal zwei Tickets für das GOP-
Varieté in Bad Oeynhausen.

Bei der Auslosung kön-
nen nur Original-Coupons 

berücksichtigt werden, ePa-
per-Leser werden gebeten, 
auf dem Ausdruck ihre Abo-
Nummer zu vermerken. Die 
Gewinner werden schrift lich 
benachrichtigt und in der LZ 
veröff entlicht. 

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Max Goldt liest im Lemgoer „Kesselhaus“

Wortwitz und Eleganz in Lemgo: Alte und neue Texte 
– darunter aus seinem jüngsten „Bilder“-Buch 
„Gattin aus Holzabfällen“ – wird der Schrift steller 
am Donnerstag, 20. Oktober, um 20 Uhr im „Kes-
selhaus“, Lagesche Straße 15 f, vortragen. Goldt, 

Träger mehrerer Literaturpreise, wurde 1958 in 
Göttingen geboren und lebt in Berlin. Der Autor 
ist weithin bekannt und berühmt für seinen Wort-
witz und seine sprachliche Eleganz. Seine Lesun-
gen sind stets ein Erlebnis. Eintrittskarten im Vor-

verkauf gibt es ab sofort über alle Geschäft sstellen 
der Lippischen Landes-Zeitung zum Vorverkaufs-
preis von 14 Euro plus Gebühr. An der Abend-
kasse, falls sie denn noch geöff net wird, werden 16 
Euro verlangt.  FOTO: PRIVAT

Landesverband beendet Buchpakete-Projekt
Barntruper Vize-Schulleiter Rolf Schneemann holt die Bände persönlich ab

Vielfältiger Lesestoff  für Schü-
lerinnen und Schüler: Das 
Buchpakete-Projekt der Kultu-
ragentur des Landesverbandes 
Lippe ist in diesen Tagen abge-
schlossen worden.

Lemgo-Brake. Mit dem Ende 
des  Schuljahres hat auch das 
letzte Buchpaket aus den Be-
ständen der Kulturagentur des 
Landesverbandes Lippe seinen 
Weg in eine lippische Schule ge-
funden. Der stellvertretende 
Schulleiter des Gymnasiums 
Barntrup, Rolf Schneemann, 
holte es persönlich aus dem 
Schloss Brake ab. 

Damit sei die Buchspende-
Aktion, die die Kulturagen-
tur in Kooperation mit dem 
Lippischen Landesmuseum 
und dem Weserrenaissance-
Museum seit Juni angeboten 
hatte, äußerst erfolgreich ver-
laufen, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Landesver-
bandes. „Wir haben insgesamt 
37 Buchpakete an die Schulbi-
bliotheken in Lippe vergeben 
und freuen uns, dass die Akti-

on so gut angenommen wurde. 
Damit hatten wir vorher nicht 
gerechnet“, wird Ralf Noske, 
Direktor der Lippischen Kul-
turagentur, zitiert.

Die Lehrerinnen und Leh-

rer  seien durchweg begeistert 
von der vielfältigen Auswahl 
an Büchern zur lippischen Ge-
schichte und vor allem über-
rascht über die große Anzahl, 
die ihnen zur Verfügung ge-

stellt worden sei, teilt der Lan-
desverband weiter mit. Die Pa-
kete hätten verschiedene Bände 
aus der Reihe „Lippischen Stu-
dien“ umfasst, unter anderem 
„Landleben in Lippe“, „Kera-

mik des Mittelalters in Schie-
der“, „Grabbe – Dichter für das 
Vaterland“ und „Vom Hoft he-
ater zum Landestheater“. Aber 
auch Publikationen über be-
deutende regionale Persönlich-
keiten wie Engelbert Kämpfer, 
Irma Fechenbach-Fey, Bern-
hard II. zur Lippe, Heinrich 
Drake oder David Clauss so-
wie eine Vielzahl von Kunst- 
und Ausstellungskatalogen sei 
abgegeben worden.

Noske fährt fort: „Die kul-
turelle Förderung und Bildung 
ist eines der wichtigsten Anlie-
gen des Landesverbandes Lip-
pe, und wir hoff en, dass wir mit 
den Büchern dazu beitragen,   
lippischen Schülerinnen und 
Schülern die Geschichte und 
Kultur ihrer Heimat näher zu 
bringen.“

Ein weiterer Beitrag in die-
sem Bereich sei die Kultur-Ral-
lye, die von der Kulturagentur 
entwickelt wurde. Sie führt, 
wie berichtet, die Kinder und 
ihre Eltern in die verschiede-
nen Kultureinrichtungen des 
Landesverbandes.

Letztes Paket wechselt den Besitzer: Rolf Schneemann, stellvertretender Schulleiter des Gymnasiums 
Barntrup (links), nimmt die Bücher aus den Händen von Projektleiterin Larissa Schlue und Kultur-
agenturleiter Ralf Noske entgegen.   FOTO:LANDESVERBAND LIPPE/DREWES.

Begegnung mit Jazz und Kunst
prägt den Musikstil des Pianisten

Günther Herzfeld gastiert am kommenden Samstag in Bergkirchen

Bad Salzfl en-Bergkirchen.
Das dritte „Mondscheinkon-
zert“ fi ndet am Samstag, 6. Au-
gust, um 19.30 Uhr in der Kir-
che statt. Günther Herzfeld, 
Dozent der Musikhochschule 
Bremen, stellt vor, was es in der 
klassischen Klavierliteratur al-
les zum Th ema Mond gibt. 

Dabei, so Kantor Reiner Be-
gemann in einer Presseerklä-
rung, dürfe weder die „Mond-
scheinsonate“ op. 27, 2 von 
Ludwig van Beethoven noch 
„Claire de Lune“ von Claude 
Debussy fehlen. Weiterhin ste-
hen Werke von Franz Schubert, 
Frédéric Chopin und Franz 
Liszt auf dem Programm.

Nach dem Konzert in der 
Kirche spielt Günther Herzfeld 
bei schönem Wetter auf dem il-
luminierten Kirchplatz weiter. 
Dabei wird Michael Gürtler 
für eine stimmungsvolle Aus-
leuchtung der Außenanlage 
und des Kirchenraumes sor-

gen. „Unter den Linden“ lädt 
ein Biergarten mit allerlei Ge-
tränken, Kerzen und Lampions 
ein. Bei schlechtem Wetter fi n-
det der zweite Teil im Gemein-
dehaus statt.

Günther Herzfeld studier-
te in Düsseldorf am Robert-
Schumann-Konservatorium 
und an der Berliner Hoch-
schule der Künste. Er erhielt 
einen 1. Preis im Klavierwett-
bewerb der Berliner Universi-
tät der Künste und einen Son-
derpreis für Klavierbegleitung 
beim Tschaikowsky-Wettbe-
werb in Moskau. Nach lang-
jähriger fester Lehrtätigkeit 
an der Musikhochschule Det-
mold konzentrierte er sich ab 
1990 vorwiegend auf das freie 
Konzertleben. Reisen als Solist 
und Konzertbegleiter führten 
ihn durch Europa, in die USA 
und nach Südamerika. 

Neben dem klassischen Kon-
zertrepertoire beschäft igt sich 

Günther Herzfeld intensiv mit 
Improvisation und erarbei-
tete sich aus der Begegnung 
mit Jazz und moderner Kunst 
seinen persönlichen Musik-
stil. Hier tritt er häufi g mit 
seinem Ensemble „KlangAl-
chimie“ auf, das  1994 den Per-
formancepreis der Stadt Kons-
tanz erhielt. Herzfelds Interesse 
gilt auch Werken von Th eresi-
enstädter Komponisten. So 
spielte er am 20. Mai 2001 in 
der Berliner Philharmonie die 
Urauff ührung der einige Tage 
vorher entdeckten Klavier-Sui-
te „Das Leben der Maschinen“ 
von W. Szpilman, der dem Ho-
locaust entkam, versteckt in 
den Ruinen von Warschau.

Im Lauf der Jahre entstan-
den zahlreiche Rundfunk- und 
Schallplatteneinspielungen. 
Seit Oktober 2004 ist Günther 
Herzfeld Dozent für Klavierbe-
gleitung an der Hochschule für 
Künste in Bremen.

Wanderung
am Abend

An den Externsteinen
Horn-Bad Meinberg/Holz-
hausen-Externsteine. Im 
Rahmen des Kulturprojektes
„Suchet und fi ndet der Region
Schönstes“ steigt am Samstag,
13. August, eine Mondschein-
wanderung an den Externstei-
nen. Beginn der Veranstaltung
für Erwachsene und Kinder ab
12 Jahren ist um 21 Uhr auf
dem Wanderparkplatz am Bä-
renstein. Der Teilnahmebei-
trag  beläuft  sich auf  12 Euro
für Erwachsene und vier Euro 
für Kinder. Das Projekt, für
das Renate Dyck und Christine
Ruis verantwortlich zeichnen,
hat es sich zum Ziel gesetzt, In-
teressierten „die Erschließung
regionaler Schätze auf persön-
licher Ebene anzubieten“. Inter-
essante Wegeführungen sollen
zu spannenden Entdeckungs-
reisen werden. 

Weitere Infos: www.wege-erleben.
de

Lippisches Kultur-JournalSEITE 26
L I P P I S C H E  L A N D E S - Z E I T U N G   N R .  1 7 7 ,  D I E N S T A G ,  2 .  A U G U S T  2 0 1 1


